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Im Mittelpunkt der Laufvereine und Leichtathletikabteilungen von Sportvereinen 
stehen stets die Aktiven. besonders die erfolgreichen unter ihnen. Zum 
Wettkampfsport gehört ebenso der qualifizierte Kampfrichter Seine Tatigkeit 
ermoglicht erst die regelgerechte Durchführung des sportlichen Vergleichs. Die 
Kampfrichter sind an Start und Ziel, als Bahnrichter, Rundenzähler, Kontrolleure 
an der Wendemarke, auf Sprung- und Wurfanlagen allgegenwärtig. werden 
aber als Selbstverständlichkeit betrachtet und meist als Person wenig beachtet 
Jeder Verein ist verpflichtet, einen gewissen Anteil seiner Mitgliederstärke als 
ausgebildete Kampfrichter zur Verfügung zu stellen. Vor einigen Jahren 
gehörten zum LC RON-HILL viele Kampfrichter, die sich leider nach marginalen 
Differenzen mit dem Vorstand, die für Außenstehende unverständlich waren, 
vom Verein lösten. Treu blieb uns Peter Schütze, inzwischen Träger der 
Verdienstmedaille des DL V in Gold, der z.B. im Vo~ahr mehr als 40 Einsätze 
hatte. 
Aktive Läufer/ innen wie Nele Wild-Wall und Gerald P1egler sind inzwischen als 
Kampfrichter an seine Seite getreten, weitere Vereinsmitglieder wollen sich zum 
Kampfrichter ausbilden lassen 
Naturlich ist Laufen nur eine Säule der Leichtathletik und ein Kampfrichter muss 
das Regelwerk fast aller Disziplinen beherrschen. Gerald ist meist jedes zweite 
Wochenende auf verschiedensten Kampfrichterpositionen in Stadien zu finden, 
war sogar beim ISTAF eingesetzt. Für den Verein als Laufveranstalter ist es gut 
zu wissen, dass er zu seinem Lauf an einem Leichtathletik-Meisterschaftstag 
wenigstens die eigenen Kampfrichter des Vereins bekommen kann. 
Ohne ihren Namen zu kennen, sind mir die Gesichter mancher Berliner 
Kampfrichter bereits seit den sechziger Jahren aus meinen Wettkämpfen 
bekannt Das zeigt, wie treu s,e ihrem Ehrenamt geblieben sind und zugleich 
wie der Bestand von über 100 Kampfrichtern überaltert 1st 
Also: Anerkennung allen Kampfrichtern und besonders denen aus unserem 
Verein. neue Kampfrichter braucht die Le1chtathlet1k - das kann ein 
interessantes zweites sportliches Standbein werden. 
Ich werde mich bemühen, hier und da anzutreffende kleinliche 
Regelauslegungen von Kampfrichtern mit Fassung zu tragen. 

Achim 





• Am 23./24.08.03 fanden in Büdelsdorf die Norddeutschen Senioren
meisterschaften statt. Willi Klaus trat dort gleich vierfach an und konnte 
einen überlegenen Dreifachsieg über 400m, 800m und 1500m feiern. Er 
siegte in der M65 in 62,40sec., 2:28,65min. und er verfehlte auf seiner 
längsten Strecke nur knapp die 5min-Grenze mit 5:01 ,51 min. Willi trat 
dann noch im Weitsprung an und sprang als zweiter der M65 4,49m weit 
Herzliche Glückwünsche für diese sehr guten Leistungen. 

• Am 23 08.03 fand der 3.Lauf der Paarlaufserie Nordost 1m 
K1ssingenstadion statt Bis 30 Minuten vor dem Lauf regnete es noch, 
aber dann hatte die Sonne doch noch Erbarmen mit uns Läufern und kam 
hinter den Wolken hervor, vielen wurde es dann allerdings schon fast zu ~ 
warm, aber nicht zu vergleichen mit dem Wetter der Vorjahre, das 
teilweise Temperaturen über 30°C hervorbrachte. Herausragend der 
Gesamtsieg über 60minuten durch das Mixed-Paar Nele Wild-Wall/ 
Stefan Lippold, die 18340m erreichten, hervorzuheben aber auch Sylvia 
Jacobs mit ihrem Partner Lutz Kohlberg und guten 17570m, die hiermit 
den 3.Gesamtplatz belegten Zufrieden konnten auch llka Gomoll und 
Peter Rymarowicz sein, da Peter nach Verletzungspause (Achillessehne) 
erst wieder in Schwung kommen musste und etwas vorsichtiger lief als 
sonst. Sie siegten souverän in der Mixed-Wertung über 30min. mit guten 
8450m. 

• Am 24 08.03 fand die Generalprobe im Grunewald statt. Aufgrund des 
großen Andrangs der VorJahre wurde der Start vor das Mommsenstadion 
gelegt, aber trotzdem war es am Start recht eng und nicht jeder konnte 
sogleich sein Tempo aufnehmen Unverständlich warum alle Läufer 
gemeinsam starten mussten, so wurde das Läuferfeld noch dichter. 
Insgesamt haben sich 2681 Läufer/innen für diesen Lauf auf 3 Strecken 
angemeldet, von denen knapp 2000 das Ziel erreichten. Hervorzuheben 
aus Sicht unseres Vereins war der 6.Platz bei den Frauen über 10km in 

45·51min. durch Steffi Winkler von insgesamt 197 Startern. Auch auf der 
Halbmarathonstrecke war unser Verein unter den 1672 Finishern f"' 
vertreten. Egbert Jakubzick belegte den 195.Platz in 1 ·33:03h. 

• Am 30.08.03 fand das Drachenbootrennen in Liebenwalde statt. Rötger 
Henry gab sich die größte Mühe eine Mannschaft für diese etwas 
unübliche Sportart für Läufer zusammenzustellen. Nach einigen Absagen 
kurz vor dem Start konnte dann aber doch ein Team an den Start gehen 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit dem Rhythmus und auch 
Übermotivation lief im 3.Lauf alles Bestens und eine optimale Zeit von 
1 :26min. hatten sie zu Buche stehen. Sie belegten von 10 Teams den 
7.Platz, das ist für unser unerfahrenes Läuferteam gar nicht so schlecht 
für den Anfang. Herzlichen Glückwunsch und im nächsten Jahr wird's 
bestimmt noch besser.!!! Siehe auch Fachbeitrag in diesem lnfoblatt'.I' 

• Ebenfalls am 30.08 03 fand der Neubrandenburger Staffelmarathon bei 
angenehm kühlen 17°C am Reitbahnsee auf einer 1,423km-Runde 
(Naturwege) statt. Kurzfristig konnte sich nach einigen Jahren der 
Abstinenz mal wieder eine Frauenstaffel unseres Vereins dem Starter 
stellen. Zu Beginn konnte die Staffel des HSV Neubrandenburg die 
Führung in der Frauenwertung mit über 1 Minute Vorsprung erringen. 
Virginia Koch übergab als Zweite an Carmen Huber, die tapfer kämpfte 
und den Rückstand sogar etwas verringern konnte, aber schon bei der 
Hälfte der 3.Teilstrecke kampfte sich dann llka Gomoll heran und 
überholte die bis dahin fuhrende Staffel, die folgenden KatJa L0nser und 
vor allem Nele Wild-Wall konnten unseren Vorsprung ausbauen und Nele 
überrundete dann sogar noch die zweit-platzierte Staffel, so dass wir 
einen deutlichen Sieg mit 3:04:46h vor dem HSV Neubrandenburg 
3:13:14h feiern konnten. Herzlichen Glückwunsch! 

• Am 31 .08.03 fand der 2 Mitteldeutsche Marathon von Halle nach Leipzig 
statt. Zum Glück war es in diesem Jahr auch nicht so heiß und unsere 
beiden Marathonstarter Ralf Biese und Egbert Jakubzick kamen gar nicht 
so wert voneinander entfernt nach 3·42 2.2h und 3:43:05h ins Ziel! Sie 
belegten von 624 Finishern den 187. und 196.Platz! Sehr schön. 

• Am selben Tag fand der 7.Hennigsdorfer Citylauf über 10,8km statt. Unter 
den 182 Teilnehmern, was neuen Teilnehmerrekord bedeutete, war auch 
Hans-Joachim Schulze. Er belegte den 46.Gesamtplatz sowie Platz 2 in 
der M60 in 46:55min 

• Am 07.09.03 fand der 5.Mercedes Benz Halbmarathon mit 1159 Startern 
bei sonnigem Wetter statt. Im Halbmarathonlauf der Manner siegte 
Shenja German aus Neubrandenburg in guten 1: 10:56h, der nur deshalb 
hier in Berlin antrat. weil er beim Usedom-Marathon in Swingmunde nicht 
uber die polnische Grenze kam. Auch aus unserem Verein waren hier 6 
Läufer/-innen am Start, wobei Helmut Huber wieder ein bravouröses 
Rennen ablieferte und Günther Rennung 1n der Berlin-Cup-Wertung auf 
den 3 Platz verwies, Helmut lief gute 1 :23.37h und wurde 2 der M50 Bei 
den Frauen lief Steffi Winkler eine neue persönliche Bestzeit und kam als 
10 Frau (2.WHK) nach 1 :37·22h ins Ziel aber auch Dana Scholz konnte 
mit guten 1.38.27h den Altersklassensieg der W30 erringen. 
Olaf Kretschmer - unser Neumitglied aus Fürstenwalde - und Ralf Rose 
starteten über 10km mit 358 anderen Läufem und besonders Olaf konnte 
mit 40.56min. einen guten Einstand feiern, damit kam er sogar in der M45 
auf den 3.Platz. Noch erfolgreicher war Ralf Rose, der einen 
Altersklassensieg in der M50 in 45·03min. feiern konnte. Herzliche 
Glückwünsche allen Platzierten!!! 



6 

• Am 06.09.03 fand der Usedom-Marathon mit 241 Finishem start 
Herzlichen Glückwunsch an Heinz Lachmann zum Altersklassensieg rn 
der M55 in guten 3:29:55h, damit kam er als Gesamt-57. ins Ziel.1!1 

• Bei den Berlin-Brandenburgischen 5-Kampf-Meisterschaften der Senioren 
im Stadion Hakenfelde am 06.09 03 startete aus unserem Verein in der 
M60 Joachim Schuberth und wurde mit 1044Punkten Vizemeister seiner 
Altersklasse. Herzlichen Glückwunsch. 
Hier die Einzelergebnisse· Weit. 4,41m; Speer: 18,30m; 200m: 31 ,33sec., 

Diskus: 22, 17m; 1500m: 6:35,63min. !!! 
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Ausschreibungen und Tennine: 

Datum Zelt 

13 09 10 00 

13.09 10 00 - ... 
13 09 16 00 

14 09 10·00 

14.09. 10·1G 

14 09 10 30 

2009 14'00 

20.09. 1700 

2· 09 0900 

2· 09 10·00 - . 
;,1 09 1000 . 
21 09 13 00 

24.09 Ao 
18:30 

27.09. 10 00 

28.09 09 00 

01.10. 19"00 

03.10. 10.00 .. 
04.10. 11 00 

05.10. Ab 
10 10 

05.10 11:00 

11 10. Ar, 

-· 0900 
11 ◄o 15 30 

12 · o 1C CO 

--
~2 10 1C;00 

· 2.10. 10.00 
~ --
17 10 19:00 

18 10 ·o.oo 

11110 ~0.00 ,_, 
18 10. 10 3C 

19.10 10:00 
1-,on .. 
19.10. 10 00 

19.10 10 30 

n10 Ab 
17 CO 

n.·o Ab 
...,..__ 18 30 

22.· o. 19CO 

- -
Lauf 
---

• 5 Be-,r.er Garteriscr-adauf - .. 
20.Te~pll-ie· Uib:ieseelauf 

nstact) 2 Rudower F:aucnlauf (Gart~ 

i 6,Re2!011alpar~lauf ,n ßlumt>c rg 

be·ge) , Volksl;:i-:' des Nordens (Reh 

Walllat..f Klos:er Zinna 

He ios GrunewakilaJ' Berli n-Cup 

Paanaufser•e No·dost 4.La uf 
-

r1srJhe 

Strecken Bemerkungen 

10120km MT 8 09 Eisenache· Straße -· -~ -
21/ 10/ 5 km MT.73 09.03; Hotel 

51 10km Mf 109. Waltersdorfer Ctiaus. 

11,6km Sc'ilossgelände Al. 

4/ 10,5/ 20,25km MT.09 09.03 

10km/ 10·00: 4km Marktplatz K cster Z. 

1 Okri; MT 13 09. Spo~pl. Korigsweg 

30/ 60m,n-Paar1aut Stad,on BJsc.'iallee 

Limit erreicht!!! Baden-Marathon J 21km Ka - MT.3 • 08 03 Chip 
-------'-

23 Soreewa!cla.t. U::bben 

2 Funkturmlauf 

5 1-itemat Dessauer Ci~lauf 

Maria'mer La,J'ercup (6.Lau f) 
f) L.nc 08.10.03 (7.Lau 

13.Ziegenria'ner Aue Lauf 

30.real Berlln-Maratnoo .. 
Laufsene Tl!S HSH 6 La uf 

·-
Strausseelauf MT.28. 09.03111 

enlauf 3. Radel:euler Sp'tz'laustrepo 

7 rORO Kö'n Marathon 
Tellne_hmerllmit erreicht!l!!I 1! 

3-lande· ~aralhor u-id 21, 1 km 

• 5/7 51 51 2.51<m Tel 0354612205761 

MT150903 Stad!O'I E!Chkarrp 

•Q/ 4km MT.05.9 /vr Bar-nnot Dessau 

30/60m,r Sportpl. Allee der 
50001 • OCOOm Kosmonauten'" 

6/ 12krn 1 Sportpl. Ziegcnhair 

Neuer Startort!!! 1 Straße des • 7 .Juni!. 

30/60min. : S!ad Hanns-1:.isler-Str 

9.2~ml 4,5~rn 
1 
F,chteplatz!I! 

397 Stufenlll • We,ribcrg Radebeul 

42,;>krr Skate und ; Opladener Straße. 
Lat..f ; Koln-Oeutz!I· 

MT 31 08 0311 ! Bodensee, Lindau 

igerode 11/ 22/ 42kri 26 Ha·z-Gebirgs a1.i ·n We•n : ~~;~tg~ 03111 undWarl<!e~n . --t-
2 Manenfelder Herbsttauf M T.5.10. 10km (14 30 5'<m) , O,edersdorfe• Wegll 

eo 42 2krr I Essen. Freit>err von 4 • Marathon'.at..f .Rurd um d 
Aaldenoysee· i'l Essen M1 22 09 03. . S!ei-i Straße'l1 

26 Bu·gen at..f Belzig M1 05. 1 O , 25/ 8~-n : Burg E scr.hardt 

4 med,en ~.arathcn M.inchen MT 30 09.03 1 Olymp•aoark. Mi.Jn::-i 

111.Pankower Stu'lden1a1.;f _ ..,1_3_0l_6_0_m_,n _ ____ Ki_ssingenst~_d_io_n _ _ 
11. Tyrower Waldlauf MT 1 5 10 03 t3.5/ 9km Gerre,nde,c:itru-n 

Feisnecklauf MT.1 1.10.03 151 101 5km Waren, Kirschweg 

n 50krn/ 110Cm HD MT 04 1:J C3 13.Scl>wäb'scl'e Alb Marathe ---------l-4ohe-i Nouendorfer Tradi:!on scr o s s 1012.8km Te-.03301I700323 

Dresden Maratho'I MT 06.10.03 42,2/ 2' , 1 / 10km Chip/ Ostra-Allee -
üd 42 Vclks-Crossla!..f der LG S 10km(Be•lin-C1;p) 

10000n, Stao,on 
L cntcrlelde 

MT.: 6.1C.03 

Spi;idon Bat-nlauf (3Läufe) M f.20.10.03 

-
Ber1,ner Bahnlaufserie 8.La uf 8001' SCOm/ 315km Sportforum Hohen-

-
PaarlaJ~ie 11.ordost 5.Lau 

---+-'~ 00 ~0/601'90m1n schönhausen 
30/ 60n1n-Paar'a:.if Stad Hanns-E1sler-S!• 
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Ergebnisse; 

jName 

Andre Koletu1 

Werner P;;lm 

Ec~y Broy 

Petrn Schmidt 

Name 
--·· 
V'rgirna Koch 

2.Rostocker Maratnon - Nacht am 2 08.03: 

lk~ 
· ··· · ---,---

Ergebnis Zeit Name Km 
-- - ·- .. 

42,2 50 / 11 .M35 3:24·47h Sylvia Kegel 21, 1 

··- ··-i------ .. . L- .. l 
4:?.2 126.112 M50 3·43"46h Juratm Ro:n 21.~ 

42,2 • 333.t 4;,lM4ö 4. i 8:43n Erhard Bader • 21 1 

42,2 • 424./ 40.M50 J ~2_?._.27h Bernfriea Krüaer 2 1, , 

12.BEWAG City - Nacht am 09.08 03; 

km ' Ergebnis Zeit 1 Name Km 
1 

1 
··-

10 313.//.W30 42:01 Ralf-Peter Rose 10 

·-. 
Ergebnis Zeit 

-
1"3./ 2.W40 1:42:48h 
1' Fr;;u 

476./6.M65 

498./ 1.M70 
- - --
585./ '.3_?.M5 

2:C9:!>4h 

2:11:43t

O 2:21:57h 

Ergeb'"liS 1ze,t 

848./37 M50 146:14 -\ 
20.~rau min. l Qerald Piealer 10 1581 /165 M45 l 50:~1 .. .. , .. .!_J 

Heinz Lachmann ~- . - 10 279./ 5.MSS 40 52m'n Andreas Schramm 10 2307 i38D M40 : 54:42 

Thornas W1lbrandt 10 '. 819./81.M45 46.01m;n '. Detef Koch 10 3569 /117 MS:> : 54_:44 

4. Lauf der Laufserie 2003 ITuS HSHI am 02.07.2003: 

.. 

! Name Platz Leistung Na'.Tle Platz l .elS'.l.!l>g 
.... ~ -- ._. 

Katja LünSE!! . 30' 3 / 1.Frau/ W?O 7245m Erharc Bader 30' 14./ 2.M6C+ 5800m 

llka Gorr.oli 30 G./ 2. Frau/ W30 7000m Helae Ziems 30' 16 i 5.M6C• 4840m 1 

~lo!Keg~I 30' 7 I 3.Frau/ W40 6840rn ' 
·1 

~ lq-Wall 

... 

15190m ! 
j 

~ 60' 1.Frau .... C:iristian Karbe 6C' i3/ 1.MHK 16260m 
1 Stefa:1 Liopola sc· j4/1.'v135 15670m 1 

5.Lauf der Berliner Bahnlaufserie (Sportforum) am 09.07.03: 

llka Gomoll 1500m 1./ 1.rrau 5:31.4min Helge Ziems 3909m l s.1 1 MSO 18: 'Ornin. 
- -· - -· 

_Sylvio 9adow 90' 1.Platz 18120m HolaeZiems 30' !7.11MSO 5055m 1 .. 
Knuth I riebe 60' _9_.!2,M50 13000m 1 

13.Pankawer Paarlauf/ 3.Lauf der Paarlaufserie Nordost am 23.08.03: 

··-
Name Ergebnis Meter 1 Name Erge':>nis Zei'. 
f--· ······--··. 
Nele Wild-Wall/ 60' 1.Platz ges. 18340m rka Gomo·v 3C' 3.Platz ges. 8450m 
Stef~;i Lip,P2ld 1.Platz Mix Peter Kvrr.arowicz 1.Platz Mix 

··-· . . 
Sylvia Jacobs so· 3.Platz ges. 17570m Christian Karbe 3C' 2.Platz 9C8:im 
mit Lutz Kohlbera 2.Platz Mix mit Joha'lncs K . . . gesamt 

Detlef Koch mit 3C' 1
1 rn 1-'la!L 6925'11 

' Cowad_~rsch ., l<iesamt ~-- "' 
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12.BEWAG City-Nacht am 09.08.03: 

9 

18.Kreuzberger Viertelmarathon am 17.08.03: 

·- --,· .. - .. -·-· --· --·· - --
Name km Ergebnis 7.eit Name Km Ergeb~is ze,t 

V,rg1nia Koch 10 

·---

373./ 7.W30 42.01 Sylvia Jacobs 10,5 67./ 3.Frau 42:02,5 
2C.Frau ..... - min. . -- 1.W40 :nin. --

He,nz Lachmann -w 279./ 5.M55 40 52 llka Gomol: 10,5 125./ 5 W30 45:36,3 

Thomas Wilbra-id~ ·o 819 / 81.M4:> 46:01 10.Frau "1 0, 
·-

Ralf-Peter Rose ~o 848./ 37 M50 46 14 Dana Scholz 10,5 129 / 6W30 45:46 3 

Gecald P:e ler_ ·o 1591/165.M45 50·31 -
11 .Frau r,'n. 

- .. 
Andreas Sch·amm 10 2307/38C.M40 5442 Wo:tcanc Leun,o 1C 5 23./ 1.MGO 31:l:?_QJ_ 

DeUef Koch 10 3569/' 17 .M55 64:~i._ Helridt Hube' 1C,5 27./ 2.MSO 38:33,7 

- - ~ Ry'.Tlarowicz 1C 5 126 i16.M45 4~ 

Eckv Brov 10,5 164.i24.M45 47:1 7,2 

,. Gerald P1egter _ 10,§ 331 155.M45 54:~3,L 

2.NSF-Läuferabend in Britz-Süd am 14.08.03 Ober 10000m {Bahn}: 

Narre 1<m ! Ergebnis 
; 

Zeit/ mi, Name 1 Km ; E-gebnis 

Aooreas Sc„ra:nm 10 8.1 2 M40 39:58,2 St_efan Lippold 

Die 11Generalprobe" vom sec am 24.08.03: 2 Mitteldeutscher Marathon am 31.08.03: 

.. - -· 
!Na'.Tle 

- ·--
Name km Ergebnis Zeit \un '. Ergeb:11s Zei'. 

Steffi Winkler 10,0 35 / G.FraL. 45:51 'R-;;11 Riese 42,2 187./ 32.M45 3:42:22n 
3.WHK m,n _; HM: 1.48:49h i 

··-· . 1 
Helge Zierrs 110,0 180 / 2.M60 69·30 • Egbert Ja~L.bzick 42,2 196.133 M45 

1

3:43:05, 1 

~akuozC:~ '21, 1 195/26.~45; 1}3:031' HM: 1·39·07h 

8.Hyundal - Staffelmarathon In Neubrandenburg am Reitbahnsee am 30.08.03: 

Name 

Virginia Koch 
Carmen Huber 

. ll~a Go"110II 

. Katia l ~nser 
1 Ne:e Wld-Wall 

s trecke 

··-
,466k'.T1 9 

7 
8 
5 
1 

, 115km 
,538k'11 
.692km 
1,384'<m 

~ 

-
Ergebnis/ Le.t 
Te.lstrecke 

11./ 2.Frau 41:13min. 
22.1 5 Frau 35:4Smi'1. 
17./ 1 !'rau 38:27mi, . 
12./ 1.Frau 2s·27rnin 
9 / 1.fra,J 43:51m1n. 

·Ge samterge!)n's 
: 

1. Platz Frauen 
Pla'.7 gesarr:l 
3:04:46h 
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sind dabei das Wichtigste f0r eine schnelle Fuhre. Die Schlagzahl wird von der 
Trommlerin vorgegeben, darf aber nicht zu hoch sein, weil sonst .Paddelsalat" 
vorprogrammiert ist. Für die optimale Fahrtrichtung koordiniert ein geübter 
Steuermann (wird vom Veranstalter gestellt) ein kräftiges Ruder. 
Am Vorabend des Wettkampfes trafen wir uns alle zum letzten Training für 
1 Stunde, um uns den letzten Feinsehlift fur die Rennen zu holen Die S1tzver• 
teilung Im Boot wurde nach Gewicht und Strategie vom Käpt'n Rotger Henry 
vorgenommen - leicht nach vorn - schwer nach hinten - die kräftigen der 
leichten ganz nach vorn. Nach dem letzten .freien Training" stärkten wir uns im 
Mannschaftsquartier„zünft1g· für das morgige Rennen. Der Käpt'n verteilte zum 
Abschluss die Mannschaftskleidung, für Jeden ein Hemd mit einem, für die 
Konkurrenz furchteinflößenden Drachenmotiv. 
Gut gelaunt, voll Selbstbewusstsein ging es fruh um OB·OO Uhr zum Start Die 
Konkurrenz - 11 Boote in der Mixed-Kategorie (mind 8 Frauen) - 10 Boote in 
der offenen Kategorie (un~ere Kategorie) und 5 reine Frauenboote mussten 
jeweils 3 Läufe gegen die Uhr auf einer ca 250m langen Strecke in einem 
schmalen Kanal (10-30m breit) absolvieren. Die 2 besten Zeitläufe Kamen dann 
in die Wertung (Addition der Zeiten). 
Das ganze Umfeld auf beiden Ufern der Rennstrecke wurde vom Veranstalter 
zu einem Volksfest ausgestaltet. Stimmung pur. Jedes Team hatte eine festen 
Stellplatz, der individuell eingerichtet wurde Dazwischen befanden sich 
menrere Versorgungseinnchtungen, bei denen man sich stärken konnte. 
Faszinierend für mich waren nach Beobachtung der Konkurrenz, Kleidung und 
Mannschaftsnamen (siehe Ergebnisteil). Leider ließ die Kanalbreite keinen 
anderen Vergleich als Einzelzeitrennen zu Attraktiver wäre sicherlich ein 
Direktvergleich Boot gegen Boot (K.o.-System) bis zum Finale für den 
Zuschauer Synchronitat der Paddel• einsätze, Trommeltakt, Kleidung, interne 
Anfeuerungsrufe der einzelnen Boote waren nach außen der optisch 
auszumachende Unterschied von Boot zu Boot. Scharfrichter war die 
Zeitmessanlage ( Zeitunterschied im Ziel: etwa je Sel<unde 3m). Clevererweise 
lief bei unseren Läufen zur Beobachtung und Auswertung eine Videokamera 
mit, so dass der Käpt'n eine erste Auswertung zwischen den Laufen vornehmen ~ 
konnte Die Läufe 2 und 3 waren dann wesentlich ausgewogener Wobei Lauf 2 r , 
ubermotiviert angegangen und vom Winde verweht wurde. Gesamtzeitdauer 
des Wettkampfes 9:00 - 16:00 Uhr. Ergebnisse: 
1. Pi"l::>. Vc'.lo S1..bmarine' 0()ri Lechlin 2"41, 70mn 6.L,eberwalder Dracnenflltzer 2.5?,68rrin 
2 HaM11era1e1 Orgel:>'eif'en 2.42,62-nin 7.Laufgruppe ,Ron-H1I- Be1h"1' e V 2:54,91min. 

1:28,81 - 1:31 77 -1:26,10min. 
3 Ntfü"lollan:lef Wasserbüffel 2.46 88M·n. 8 Boschur,gsrdll"mler Manerwercer 2 55,09rrin 
4.TN FU'lG 2 !>0,63rrin 9 SV Phar"Tla Oran·e"lburg 01 e.V 2:56,27rrn 
5.Die Wellenbrecher Ma·ienwerdcr 2 51,40mh 10.Kanalratten Be,li"l 2·58,95m1r.. 

Ich hatte mich wegen gesundheitlicher Probleme auch kurzfristig versucht beim 
Kapt'n abzumelden. Aufgrund „personeller Probleme" habe ich mich 
entschlossen meinen Mann zu stehen. Ich habe es nicht bereut und freue mich 
auf die 2.Auflage Peter Rymarowicz 

:2 


